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1. Herren
vs.

 MTV Bokel

So. 12.11.17, 14:00 Uhr

Rasenplatz, Brune Naht

Bezirksliga Saison 2017 / 2018



Letztes Heimspiel der Hinrunde - MTV Bokel kommt auf die Brune Naht

IMMENBECK. Ausgeglichen sagt 

die blutjunge Statistik zu den 

bisherigen Begegnungen der 

Eintracht und den heutigen Gästen 

vom MTV Bokel aus dem Landkreis 

Cuxhaven. In der Spielzeit 2016/17 

gelang der Eintracht am Bokeler 

Bätjerplatz 2016 der erste Sieg der 

Bezirksliga-Historie (2:3). Die drei 

Punkte holte sich der MTV dann bei 

der Reise auf die Brune Naht im 

Frühjahr 2017 durch ein trockenes 

0:2 wieder zurück. 

Diesmal stehen die Vorzeichen 

allerdings etwas anders. Beide 

Mannschaften konnten bisher 

positive Ergebnisse einfahren und 

siedeln sich in unmittelbarer 

Nachbarschaft im Tabellenmittelfeld 

an. ABER: Die Teams von unten 

drücken langsam immer kräftiger 

und Siege müssen her,  um die komfor table 

Ausgangssituation zu halten.

Beim MTV lenkt seit dieser Saison Rückkehrer Marko 

Rebien die Geschicke auf der Trainerbank. Christian 

Holldorf, zuvor als Spielertrainer beim MTV aktiv, schloss 

sich vor der Saison dem SV Lilienthal-Falkenberg an. Die 

Bokeler  Mannschaft spielte in der vergangenen Spielzeit 

ähnlich wie die Eintracht lange gegen den Abstieg. Vor dem 

Saisonende zündete dann der schwarz-weiße Turbo und 

verfrachtet die MTV-Kogge in sicheres Fahrwasser. Dort 

sind sie auch aktuell angesiedelt. Sechs Siege bei ebenso 

vielen Niederlagen und einer Punkteteilung untermalen die 

ausgeglichene Performance. Um den routinierten Kern der 

Mannschaft, bspw. Spielführer Bedürftig, die Lüdemann-

Brüder und Flügelmann Winckler, wird talentierten 

Offensivkickern wie Nino Tiedemann und Marius Rebien 

viel Spielzeit eingeräumt, die sich auch in Tore ummünzt. 

Defensiv greift der MTV auf drei talentierte Kicker aus dem 

hauseigenen JFV Biber zurück, die sich toll integriert haben. 

Zwischen den Pfosten teilen Tim Jekat und Youngster Joel 

Prehn (17) sich das schwere Erbe von Torwart-Routinier 

Dubiel.

Auf Eintracht-Seiten endete vergangenen Sonntag die 

spektakuläre Serie von sechs ungeschlagenen Spielen. 

Zum Abschluss der Hinrunde will die Mannschaft von Volker 

Wiede und Florian Dawideit auf der heimischen Anlage 

nochmal drei Punkte absahnen. Nicht mitwirken können 

dabei der gesperrte Marcel Marbes sowie die nach wie vor 

verletzten Blendermann und Usko. Hinter Thomas Leffler 

und Lennart Müller stehen noch dicke Fragezeichen. Der 

Immenbecker Kader ist aber ganz Tim Wiese-gemäß „breit 

wie nie“ und wird auf die Ausfälle angemessen reagieren 

können. Denkbar ist auch, dass der ein oder andere Kicker 

aus der erfolgreichen 2. Herren eine Chance bekommt. Auf 

Fußball in Immenbeck müssen die Fans nach der Partie aber 

noch nicht verzichten. Vor der Winterpause folgen noch ein 

Auswärtsspiel in Otterndorf sowie die ersten Matches der 

Rückrunde in Hedendorf (Derby am 25.11.2017 um 20:30 

Uhr) und am 02.12.2017 um 20:00 Uhr gegen den FC 

Oste/Oldendorf – zuhause! Für die Eintracht!

Weitere Spiele an diesem Wochenende auf der Brune Naht:

Sonntag, 12.11.17
10:00 Uhr   Altsenioren Ü40 vs. TVV Neu Wulmstorf II

12:00 Uhr    2. Herren vs. NoKi in Action

16:00  Uhr   3. Herren vs. SV Burweg
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Der MTV ist offensiv präsent und wird Müsing, Schmidt und Co. heute fordern.



Eintracht Quick-Check

1. Offensive oder Defensive?

Natürlich Offensive

2. Vollspann oder Seite?

Brandbombe à la Poppe – also Vollspann.

3. Dribbelkönig oder Holzfuß?

Das Duell geht knapp mit 60/40 an den Holzfuß.

4. Querpass oder Abschluss?

Völlig egal, hauptsache der Ball ist drin. (Anm. d. Red.: In der 

Regel trifft auch hier die Brandbombe zu – Streuung 

inbegriffen.)

5. 5:4-Sieg oder 1:0-Sieg?

Einen dreckigen 1:0-Sieg kann man richtig feiern. 

Im Trikot der Eintracht will ich in dieser Saison...

mehr Spiele über die volle Länge absolvieren als letzte 

Saison (siehe Statistik) und natürlich verletzungsfrei 

bleiben. Mit Spaß und Engagement wollen wir erneut die 

Klasse halten.

Tabelle
Spiele Tore Punkte

VSV Hedendorf/Neukloster

VfL Güldenstern Stade

TSV Wiepenkathen

SG Stinstedt

ASC Cranz-Estebrügge

TV Langen

MTV Bokel

FC Mulsum/Kutenholz

TSV Eintracht Immenbeck

Rot-Weiss Cuxhaven

TSV Altenwalde

FC Oste/Oldendorf

SV Drochtersen/Assel III

TSV Otterndorf

TSV Apensen

MTV Hammah

1. 

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

13

13

13

13

13

13

13

12

13

13

13

13

12

13

13

13

41 : 16

47 : 13

43 : 17

40 : 16

41 : 16

19 : 20

30 : 32

24 : 21

21 : 21

19 : 38

18 : 20

19 : 28

16 : 32

16 : 36

17 : 44

11 : 52

32

30

29

27

26

21

19

18

17

16

15

15

11

7

6

4

Name:      Mirco Poppe

Position:   Mittelfeld, Mexiko

Nummer:  MP23

MTV Hammah

TSV Wiepenkathen

ASC Cranz-Estebrügge

TSV Eintracht Immenbeck

Rot-Weiss Cuxhaven

TSV Altenwalde

TV Langen

FC Mulsum/Kutenholz

Aktueller Spieltag
-

-

-

-

-

-

-

-

TSV Apensen

SV Drochtersen/Assel III

SG Stinstedt

MTV Bokel

TSV Otterndorf

VSV Hedendorf/Neukloster

FC Oste/Oldendorf

VfL Güldenstern Stade

Nächster Spieltag

10.11., 20.00

12.11., 14.00

12.11., 14.00

12.11., 14.00

12.11., 14.00

12.11., 14.00

12.11., 14.00

12.11., 14.00

VfL Güldenstern Stade

SV Drochtersen/Assel III

TSV Apensen

FC Oste/Oldendorf

VSV Hedendorf/Neukloster

TSV Otterndorf

MTV Bokel

SG Stinstedt

-

-

-

-

-

-

-

-

TV Langen

MTV Hammah

FC Mulsum/Kutenholz

TSV Altenwalde

Rot-Weiss Cuxhaven

TSV Eintracht Immenbeck

ASC Cranz-Estebrügge

TSV Wiepenkathen

17.11., 20.00

18.11., 17.00

19.11., 14.00

19.11., 14.00

19.11., 14.00

19.11., 14.00

19.11., 14.00

19.11., 14.00

TSV Otterndorf

MTV Hammah

VfL Güldenstern Stade

FC Oste/Oldendorf

VSV Hedendorf/Neukloster

MTV Bokel

SG Stinstedt

SV Drochtersen/Assel III

Letzter Spieltag
-

-

-

-

-

-

-

-

TSV Altenwalde

TSV Wiepenkathen

TSV Apensen

FC Mulsum/Kutenholz

TV Langen

Rot-Weiss Cuxhaven

TSV Eintracht Immenbeck

ASC Cranz-Estebrügge

1 : 1

1 : 0 

3 : 0

1 : 2

4 : 2

1 : 2

3 : 0

4 : 1
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Für die Eintracht geht Mirco meist mit vollem Engagement zur 
Sache - in jeglicher Hinsicht.



Einsätze

Tore

Vorlagen

Gelbe Karte

Gelb-rote Karte

Rote Karte

Kader 1. Herren - MTV Bokel

Mittelfeld

Abwehr

Angriff

Trainerstab

Torwart
Jekat, Tim (24)

Prehn, Joel (17)

6

5

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

5

9

2

11

-

10

7

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

1

-

2

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Koschade, Bennet (18)

Lehmkuhl, Jason (17)

Lüdemann, Justin (26)

Novara, Julius (18)

Oldenstädt, Björn (32)

Rademacher, Lukas (24)

Tienken, Mika (19)

Widetzki, Till (26)

2

24

18

22

77

14

10

23

-

-

-

4

3

-

7

-

3

-

-

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Barry, Adama (21)

Beckett, Kevin (27)

Beckett, Marvin (23)

Bedürftig, Björn (26)

Bedürftig, Sven (23)

Ellefsen, Tom (19)

Hansen, Lukas (22)

Lüdemann, Kevin (30)

Winckler, Sebastian (26)

9

-

2

11

9

-

11

11

12

11

9

12

9

-

-

-

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Abramov, Valerij (25)

Rebien, Marius (23)

Tiedemann, Nino (19)

von Döhlen, Dustin (23)

Rebien, Marko (49) - Trainer

Oldenstädt, Björn (32) - Co-Trainer

Tienken, Andre (51) - Betreuer

von der Hellen, Meinhard - Betreuer

Lüdemann, Detlef - Betreuer

44

1

15

3

6

8

7

16

13

17

5

91

4

9

11



Einsätze

Tore

Vorlagen

Gelbe Karte

Gelb-rote Karte

Rote Karte

Kader 1. Herren - TSV Eintracht Immenbeck

TorwartTorwart

Abwehr

Trainerstab

--

-

1

-

-

-

-

-

-

-

1

1

Mittelfeld
12

1

Bente, Florian (20)

Meier, Niclas (26)

Wiede, Volker (56), Trainer

Dawideit, Florian (34), Co-Trainer

Cohrs, Matthias (51), Betreuer

Danzscher, Andreas (58), Betreuer

Gehrke, Markus (32), Betreuer

Böttcher, Roy, Teammanager

Rump, Michael (44), Sportlicher Leiter

-

3

10

6

7

12

9

8

-

-

1

-

1

-

1

-

-

-

-

1

-

1

1

-

-

1

5

2

1

2

-

2

-

-

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

1

2

20

15

14

5

7

18

3 

Blendermann, Jöran (27) 

Fischer, Thomas (20)

Marbes, Marcel (24) 

Müller, Lennart (23)

Müsing, Eric (23)

Schmidt, Marvin (26)

Schöngraf, Kevin (23)

Schulz, Kevin (26)

Angriff

13

4

6

1

3

5

-

1

-

-

5

-

-

-

-

4

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

1

-

-

-

11

22

17

24

13

Kock, Jonas (24)

Müsing, Till (20)

Usko, Robert (25)

Vydra, Ben (28)

Weseloh, Timo (26)

11

11

11

9

7

11

13

1

7

2

-

-

3

1

1

-

1

6

-

-

-

-

2

2

2

2

-

-

4

-

-

-

-

1

2

2

4

1

3

1

-

1

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Ahmad, Nejerwan (22)

Böttcher, Ray (24)

Leffler, Thomas (32)

Mernik, Marco (21)

Meyer, Marius (26)

Poppe, Mirco (23)

Raschke, Philipp (18)

Rump, Michael (44)

Schmidt, Jonathan (29)

Stukenbrock, Michael (33)

Wagner, Pascal (31)

16

9

12

21

6

23

8

10

4

19



Geteilte Punkte - Immenbeck und D/A III trennen sich Unentschieden

Die beschauliche Immenbecker Sportanlage Brune Naht 

blieb vom Sturm weitestgehend verschont und so konnte, 

zur Freude aller, wie geplant auf Rasenplatz 1 gespielt 

werden. Zu Gast ist mit der 3. Garde der SV 

Drochtersen/Assel eine spielstarke Mannschaft, die ihren 

Platz in der Bezirksliga gefunden hat, nach kniffligem 

Saisonstart aber noch etwas für das Punktekonto tun muss. 

Die Eintracht geht nach fünf ungeschlagenen Partien in 

Folge als vermeintlicher Favorit in die Partie.

Vor der Partie hebt Coach Wiede noch mahnend den 

Finger. Man dürfe hier von Beginn an keinen Deut 

nachgeben und die Gäste nicht ins Spiel kommen lassen. 

Kurz vor Anpfiff fällt leider der zuletzt hervorragend 

verteidigende Schöngraf auf. Für ihn startet Rückkehrer 

Jonathan Schmidt. Für die gesperrten Schulz und Müsing 

rücken Meyer und Böttcher in die Startelf. Den blau 

gekleideten Gästen aus Kehdingen ist die Motivation von 

Beginn an anzumerken. Angeführt vom Leitwolf Daniel 

Gröne im Zentrum, wird es über die schnellen Flügel immer 

wieder gefährlich. Den ersten Warnschuss schiebt Struve, 

der Mann mit der ausgefallenen Frisur, am langen Pfosten 

vorbei (8.). Die Eintracht will früh Druck machen, bekommt 

aber kein einheitliches Bild auf die Platte. Ergo: es gibt 

große Löcher, die durch den abgewichsten Hund Benny 

Junge regelmäßig gewinnbringend besetzt werden. 

Namensvetter Andi Junge hat wenig später die Führung auf 

dem Fuß, schießt aber den anrückenden Bente an (15.). Als 

brandgefährlich erweisen sich am heutigen Tag nicht 

unbedingt die zahlreichen Drochtersener Eckbälle, sondern 

viel mehr die brachialen Einwürfe von Junge. Teilweise 

schleudert die blaue Nummer elf das Leder wuchtig bis an 

den 2. Pfosten und sorgt so immer wieder für Gefahr. Die 

verdiente Führung gelingt D/A in einer von Beginn an 

physisch geprägten Partie nach einem Standard. Nach 

scharfer Freistoßflanke geht der Eintracht im Zentrum die 

Zuordnung ab und Routinier Benny Junge köpft aus sieben 

Metern unbedrängt ein (19.) Immenbeck schnuppert nach 

dem Rückstand langsam etwas Offensivluft, ist aber 

insgesamt viel zu ungefährlich. Sobald man geschlossen 

nachrückt, wird es aber direkt spannend und die junge 

Abwehrreihe um die souverän agierenden Patjens, Moje 

und Oehlers, zeigt erste Wackler. Ein guter Freistoß von 

Böttcher kann aus der Gefahrenzone bugsiert werden, 

dann geht es schnell. Über Struve und Gröne wird Andi 

Junge links auf die Reise geschickt. Im Strafraum verliert 

der auffällige Offensivakteur ein wenig die Übersicht und 

vertändelt den Ball gegen nachrückende Immenbecker 

(25.). Kurz darauf wischt Junge einen Kopfball aufs lange 

Eck und zwingt Bente zum Tauchgang (31.). Bis zur 

Halbzeit bleibt D/A das bessere Team, auch wenn die 

Eintracht nach und nach die Zuordnung findet. Große 

Chancen können die Hausherren nicht erzwingen. Die 

Gäste hingegen verpassen durch Struve kurz vor dem 

Pausentee das 0:2 (43.). Nach Wiederanpfiff stellt die 

Eintracht auf Viererkette um. Ahmad rückt ins Zentrum und 

Schmidt hinter die Spitzen. Die Umstellung fruchtet und die 

Mannschaft zeigt sich nach schwachem Beginn nun deutlich 

engagierter. Drochtersen bleibt durch Konter weiter 

gefährlich. Gerade die Zielke-Brüder auf den Außen sorgen 

immer wieder für Entlastung. Den entscheidenen Punch hat 

nach Zuckerflanke von Struve dann aber erneut Benny 

Junge auf dem Kopf. Aus fünf Metern bekommt der 

verschiebende Keeper Bente gerade noch die Fingerspitzen 

hoch und klärt sensationell zur Ecke (50.). An guten 

Möglichkeiten war es das bis auf Weiteres von D/A. Die 

defensiv bis dahin gut gestellte Reihe bröckelt nach und nach 

und muss sich schließlich dem zunehmenden Druck der 

Eintracht geschlagen geben. Kock bricht nach Einwurf auf 

rechts durch und wird von Moje gelegt. Den fälligen Strafstoß 

nimmt der Stürmer selbst, hat die Rechnung aber ohne den 

Wirt gemacht. Katze Licht taucht nach rechts ab und sichert 

den Schuss vor dem Einschlag (52.). Kock bleibt in den 

folgenden Minuten abe hartnäckig und versucht dann aus 

halblinker Position sei Glück. Gegen die tief stehende Sonne 

sieht Schlussmann Licht nicht optimal aus und lässt den Ball 

recht zentral unter die Latte passieren – Ausgleich (64.). Was 

vorher schon ein nickliges Spiel war gerät nun zu einem 

wahren Säbelrasseln. Der junge Schiedsrichter Wiegel 

feuert nun die gelben Karten raus wie Kamelle auf dem 

Kölner Karneval. Am Ende erwischt es sechs Immenbecker 

und vier Drochtersener Spieler. Dabei ist von Schubsereien, 

Gemecker, wiederholtem Foulspiel und taktischem 

Textilzupfer alles. Drochtersens Zielke packt gegen den 

schnelleren Schmidt an der Seitenlinie die Flex aus und trifft 

Immenbecks Zehner rüde an Knie und Knöchel. Da hat es 

auch schon andere Farben gegeben. Schmidt kann 

glücklicherweise weiterspielen. In der Schlussphase 

investiert die Eintracht nochmal offensiv und bekommt durch 

die nun sicher stehende Abwehr mit Marius Meyer, Marvin 

Schmidt und Marcel Marbes die nötige Rückendeckung. Am 

Ende hageln die Abschlüsse auf den D/A-Kasten ein. 

Schmidt drückt mit links wuchtig ab und Licht hält die Murmel 

fest (82.). Nach feinem Pass von Ahmad schickt Schmidt 

dann Gegenspieler Moje ins Kino, wird aber vor dem 

Abschluss geblockt (80.). Die fällig Ecke platziert Leffler per 

Kopf perfekt im Eck, aber der eingewechselte Kühlcke hat 

aufgepasst und schabt das Leder von der Linie – wieder 

Ecke, wieder Leffler. Diesmal klatscht der Kopfball an die 

Latte und trudelt anschließend ins Aus (84.). In den 

Schlussminuten behält D/A die Übersicht und kann das 1:1 

gegen Immenbecker, die am Ende zu keinen klaren Chancen 

mehr kommen, über die Zeit bringen. Besonders erfreulich: 

Immenbecks Kapitän Stukenbrock feiert nach langwieriger 

Verletzung sein Liga-Debüt in dieser Saison (81.).

Die Auswärtspartie am 05.11.2017 bei der SG Stinstedt ging 

mit 0:3 (0:0) verloren.

 



Wir bedanken uns für die Unterstützung bei:

   marketing
teamwork



ONLINE-SHOP!!!
www.our-fanshop.com/tsv-immenbeck


